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Eintracht Frankfurt dominiert
Braunschweig im DFB-Pokal: Ekitiké

trifft doppelt!
Eintracht Frankfurt gewinnt 4:1 bei Braunschweig im DFB-

Pokal dank Ekitikés Doppelpack und zeigt starkes
Comeback nach der Pause.

Braunschweig (dpa) – Eintracht Frankfurt zeigte sich im DFB-
Pokal von seiner besten Seite und triumphierte mit einem klaren
4:1-Sieg gegen Eintracht Braunschweig, den Tabellenletzten der
2. Bundesliga. Dieses beeindruckende Ergebnis wurde möglich
durch eine Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit und
einen Doppelpack des Neuzugangs Hugo Ekitiké, der nach seiner
Verpflichtung von Paris Saint-Germain glänzen konnte. Die
Partie fand am Montagabend im einheimischen Eintracht-
Stadion vor 21.201 Zuschauern statt.

Die erste Halbzeit verlief jedoch eher zäh für die Frankfurter, die
mit viel Ballkontrolle, aber wenig Kreativität agierten.
Braunschweig, das ohne jeglichen Druck aufspielen konnte,
brachte die Hessen mehrmals in Bedrängnis. In der siebten
Minute war es Walid Ould-Chikh, dessen Schuss am Frankfurter
Tor vorbeiging. Auch Johan Gómez hatte 20 Minuten später eine
gute Gelegenheit, doch sein Schuss wurde im letzten Moment
blockiert. Frankfurt musste warten, bis kurz vor der
Halbzeitpause, um gefährlich zu werden: Ein Schuss von Omar
Marmoush wurde von Braunschweigs Torwart Lennart Grill zur
Ecke gelenkt.

Energischer Start nach der Halbzeit



Die Wende kam nach der Halbzeitpause. Allen voran Farès
Chaibi, der in der 53. Minute die Führung erzielte, brachte die
Mannschaft in Schwung. Nur drei Minuten später war es Ekitiké,
der durch einen Außenrist-Pass von Chaibi selbst für das 2:0
sorgte. Er ließ den Ball elegant über die Linie ins Netz gleiten
und netzte wenig später erneut ein, was den Widerstand der
Gastgeber brach. Igor Matanovic erhöhte schließlich auf 4:1 und
brachte einen weiteren Treffer vor dem Schlusspfiff in die
Statistik ein, während Levente Szabó den Ehrentreffer für
Braunschweig erzielte.

Trainer Toppmöller äußerte sich vor dem Spiel zuversichtlich
über die Vorbereitungen und die Teamdynamik. „Wir sind sehr
gut durch die Vorbereitung gekommen. Ich spüre eine gute
Energie in der Truppe, die Jungs haben Bock auf das Spiel“,
erklärte er vor der Partie. Doch davon war im ersten Durchgang
nicht viel zu sehen, die Mannschaft wirkte uninspiriert und
behäbig.

Eintracht Frankfurt auf Erfolgskurs

Die Frankfurter müssen sich nun auf die kommende
Herausforderung konzentrieren, denn am Samstag steht das
erste Bundesliga-Spiel bei Borussia Dortmund an. Im DFB-Pokal
geht es erst am 29. und 30. Oktober weiter, die Auslosung für
die zweite Runde findet bereits am 1. September im ZDF statt.
Toppmöller hatte mit Rasmus Kristensen einen Neuzugang in die
Startelf berufen, während der auf Leihbasis von Stade Rennes
verpflichtete Arthur Theate nicht zum Einsatz kam.

Der Auftritt in Braunschweig zeigt, dass das Potenzial der
Frankfurter Mannschaft enorm ist, insbesondere wenn man die
Leistung von Hugo Ekitiké betrachtet. Der junge Stürmer bewies
erneut seine Klasse und könnte eine Schlüsselrolle im weiteren
Verlauf der Saison spielen.

Ein Ausblick auf die kommenden Spiele



Für Eintracht Frankfurt bedeutet dieser Sieg nicht nur den
Einzug in die nächste Runde des DFB-Pokals, sondern auch
einen moralischen Schub für die bevorstehenden
Herausforderungen in der Bundesliga. Mit einer solch starken
Darbietung in der zweiten Halbzeit hat die Mannschaft ein
Zeichen gesetzt und den Fans Hoffnung auf eine erfolgreiche
Saison gegeben, in der sie sich nicht nur im Pokal, sondern auch
in der Liga beweisen wollen.

Bleibt abzuwarten, ob die Frankfurter diese Form beibehalten
und ihre geschürten Erwartungen in den kommenden Spielen
realisieren können. Die Zuschauer sind gewiss gespannt darauf,
welche Rolle Ekitiké dabei spielen wird, und ob weitere Talente
aus dem Kader sich in den Mittelpunkt drängen können.

Eintracht Frankfurt wird in dieser Saison von der Vereinsführung
als ein ernstzunehmender Anwärter auf nationale und
internationale Erfolge betrachtet. Dies zeigt sich nicht nur in der
Neuverpflichtung von talentierten Spielern wie Hugo Ekitiké,
sondern auch in der strategischen Planung des Vereins. In der
vergangenen Saison hat Eintracht Frankfurt die Gruppenphase
der UEFA Europa League erreicht und konnte in der Bundesliga
eine solide Platzierung im oberen Mittelfeld erzielen. Diese
Leistungen tragen zur positiven Wahrnehmung des Vereins in
der Öffentlichkeit bei und erhöhen die Erwartungen an die
aktuelle Saison.

Die Neuzugänge wurden mit Bedacht ausgewählt, um die
bestehende Mannschaft zu ergänzen. Rasmus Kristensen, der
neue Däne in der Defensive, wird voraussichtlich eine
entscheidende Rolle spielen, um die Abwehr zu stabilisieren. Die
Vereinsführung hat hohe Hoffnungen in das Zusammenspiel der
neuen Spieler mit den etablierten Kräften gesetzt, um sowohl in
der Bundesliga als auch im DFB-Pokal erfolgreich zu sein.

Leistungsentwicklung und Perspektiven

Die Leistungssteigerung von Eintracht Frankfurt in der zweiten



Halbzeit des Pokalspiels ist ein Indikator für das Potenzial, das in
der Mannschaft steckt. Trainer Toppmöller hat jüngsten
Meinungen nach eine klare Spielstrategie entwickelt, die auf
schnellem, offensivem Fußball basiert. Diese Strategie hat sich
auch in der zweiten Halbzeit ausgezahlt, als die Mannschaft
offensiv auftrumpfte und innerhalb weniger Minuten drei Tore
erzielte. Solch eine Dynamik könnte sich auch in den
kommenden Ligaspielen als entscheidend erweisen,
insbesondere im Duell gegen Borussia Dortmund, wo Frankfurt
gefordert sein wird.

Die hohe Erwartungshaltung der Fans und des Vereins könnte
allerdings auch Druck auf die Spieler ausüben. Es bleibt
abzuwarten, wie gut die Mannschaft mit den Herausforderungen
umgehen kann, die eine erfolgreiche Saison mit sich bringt.
Auch die Fitness und die Formkurven der Schlüsselspieler
spielen eine entscheidende Rolle dabei, wie sich die nächsten
Spiele entwickeln.

Statistiken zu Eintracht Frankfurt

Eintracht Frankfurt hat in der vergangenen Saison verschiedene
statistische Erfolge erzielt, die ihre starke Leistung belegen. Der
Klub beendete die Bundesliga-Saison 2022/2023 auf dem 6.
Platz und qualifizierte sich damit für die UEFA Europa League.
Die Mannschaft erzielte in 34 Ligaspielen insgesamt 63 Tore und
kassierte 52 Gegentore. Diese erzielten Tore kamen durch eine
Kombination aus Teamarbeit und individuellen Leistungen, die
von Schlüsselspielern wie Randal Kolo Muani getragen wurden,
der in der Liga 21 Tore beisteuerte.

Statistik Wert
Platz in der Bundesliga
2022/2023

6

Erzielte Tore 63
Gegentore 52
Kapitän Sebastian Rode



Die hohe Anzahl an erzielten Treffern unterstreicht die Stärke
der Offensive, während die Gegentore auf mögliche Schwächen
in der Defensive hinweisen, die der Trainer in dieser Saison
adressieren will. Die positive Entwicklung unter der neuen
Trainerführung wird daher besonders im Hinblick auf die
bestehende Konkurrenz in der Liga und im europäischen
Wettbewerb entscheidend sein.
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